
 

Manager–Line 2.0 
Demoversion Internet 

Installationsanleitung 

Voraussetzungen, um mit dieser Version arbeiten zu können 

Betriebssytem: Windows NT 4.0 (SP6), Windows 2000, Windows XP, Windows 2003 

Hardware:  Pentium II, 350 MHz oder höher, ca. 35 MB freien Festplattenspeicher, 
Maus, XVGA 

Software: WinZip oder ein anderes Programm, das ZIP–Archive entpacken kann. 

Sonstiges: Permanenten Internetzugang während der Programmausführung 

Beschränkungen / Besonderheiten der Demoversion 

Diese Demoversion bietet im Prinzip den vollen Funktionsumfang der Vollversion. Einschränkungen gibt es 
lediglich beim Auslesen von Taxameter–Daten–Keys. Die Unternehmernummer ist fest auf „1“ eingestellt und 
Sie benötigen einen Kienzle– oder Hale Key–Kontakt mit einem entsprechenden Lizenzkey, um Datenkeys 
auslesen zu können. 

Diese Demoversion benötigt eine permanente Internetanbindung während der Ausführung. Je nach Anbindung 
und Serverauslastung kann es sein, daß das Programm zum Teil ein wenig träge reagiert. Dieses Verhalten 
resultiert aus der Lizenzabfrage über das Internet und ist für die Demoversion normal. 

!!! Die Vollversion benötigt keine Internetverbindung, dort tritt dieses Verhalten auch nicht auf. !!! 

Installation 

Nach dem Herunterladen des ZIP–Archivs entpacken Sie dieses in ein beliebiges Verzeichnis auf Ihrem 
Computer. Achten Sie dabei unbedingt darauf, daß die im ZIP–Archiv hinterlegte Odnerstrucktur beim 
Entpacken erhalten bleibt. Folgende Struktur sollte unterhalb des Verzeichnisses existieren 

Zielverzeichnis 
  Data 
  DemoDB 
  Dgl_Mgr 
  Mgr_Rtm 
  Taxi_Mgr 
  TDA_Mgr 

Für die weitere Installation müssen Sie mit Administratorrechten an Ihrem Computer angemeldet sein! 



 

Starten Sie jetzt das Programm Setup.exe  im Zielverzeichnis. Das Programm prüft jetzt Ihre Benutzerrechte 
und das Betriebssystem Ihres Rechners. 

 

Nach der erfolgreichen Prüfung des Systems können Sie festlegen, welche Komponenten installiert werden 
sollen. Bei der Erstinstallation müssen Sie die ersten beiden Komponenten (Runtime und Dongle–Manager) 
immer auswählen. Wir empfehlen Ihnen, zunächst einmal grundsätzlich alle Komponenten zu installieren. 

 

Nachdem Ihre Auswahl erfolgt ist, können Sie nun mit der Installation beginnen, indem Sie auf die Schaltfläche 
„ Installation starten “ klicken. 



 

Einrichten der Programme 

Anmelden am Server 

Stellen Sie vor dem Start der Programme eine Verbindung zum Internet her. 

Bevor Sie mit der Demoversion arbeiten können, ist es erforderlich, diese am Server anzumelden. 

Starten Sie dazu in der Programmgruppe „KUH–SOFT“ die während der Installation angelegt wurde, das 
Programm „Dongleverwaltung 2.1“ 

Wählen Sie aus dem Menü „Internet“ den Punkt „Demo freischalten“ aus. 

 

Geben Sie nun den Zugangscode und die Zugangs–ID, die Sie per eMail erhalten haben, ein. Groß– und 
Kleinschreibung bei der Eingabe wird vom Programm ignoriert. Sie können die Daten auch per Copy & Paste in 
die Felder einfügen. 

 

Klicken Sie nun zunächst auf die Schaltfläche „Verbindungstest “. Das Programm versucht nun, eine 
Verbindung zum Server herzustellen. Je nach Verbindung kann dies einen Augenblick in Anspruch nehmen. 
War der Verbindungstest erfolgreich, können Sie jetzt mit einem Klick auf die Schaltfläche „Anmelden“ die 
eigentliche Anmeldung durchführen. Nach Abschluß der Anmeldung bekommen Sie eine entsprechende 
Meldung angezeigt. Um den Dialog jetzt zu verlassen, klicken Sie auf „Beenden “ 



 

Anzeige Ihrer Anmeldedaten 

Sie können Ihre Anmelde–Daten überprüfen, in dem Sie im Menü „Internet“ auf den Punkt „Daten anzeigen“ 
klicken. Betätigen Sie in dem erscheinenden Dialog die Schaltfläche „Daten lesen “ und die relevanten 
Daten auf dem Server werden Ihnen angezeigt. Diesen Dialog können Sie auch aus dem TDA– und Taxi–
Manager heraus aufrufen. 

 

Einrichten des TDA–Managers 

Stellen Sie vor dem Start der Programme eine Verbindung zum Internet her. 

Starten Sie den TDA–Manager aus der Programmgruppe „KUH–SOFT“. Klicken Sie auf das Menü „Datei“ und 
dort auf den Punkt „Öffnen“. Wählen Sie die Demodatei „TDA_DEMO.MDB“ in dem Verzeichnis, in das Sie die 
Demodatenbanken haben kopieren lassen, aus. Diese Datei enthält bereits Schicht– und Fahrtdaten aus den 
Monaten September bis November 2004. Der TDA–Manager merkt sich beim Verlassen diese Datei, so daß Sie 
diese beim erneuten Öffnen nicht wieder anzugeben brauchen. 

Einrichten des TAXI–Managers 

Stellen Sie vor dem Start der Programme eine Verbindung zum Internet her. 

Starten Sie den Taxi–Manager aus der Programmgruppe „KUH–SOFT“. Wählen Sie nun im Menü „Datei“ den 
Punkt „Öffnen“. Öffnen Sie nun die Datei „TAXI_DEMO.MDB“ in dem Verzeichnis, in das Sie die 
Demodatenbanken haben kopieren lassen. 

Anschließend wählen Sie im Menü „Stammdaten/Programme“ den Punkt „Manager-Line (Taxi)“. In dem sich  

 



 

öffnenden Dialog müssen Sie zunächst die Hilfsdatenbank (diese enthält einige Auswahlpunkte etc.) festlegen. 
Dazu muß in dem Feld Hilfsdatenbank der Name und der Pfad der Datei „KsTmHlp.MDB“ eingegeben werden. 
Diese Datenbank liegt im Normalfall in dem Verzeichnis, in das auch die Programme installiert wurden. Um 
sich die Eingabe zu erleichtern können Sie neben dem Feld die Schaltfläche mit den drei Punkten anklicken. Es 
erscheint ein Dateiauswahl–Dialog, der normalerweise bereits im richtigen Verzeichnis ist, so daß Sie nur die 
Datei auswählen und hinterher die Schaltfläche „Öffnen “ anklicken müssen. 

 

Wenn Sie Daten aus dem TDA–Manager in dieses Programm übernehmen wollen, können Sie sich an dieser 
Stelle die Arbeit etwas erleichtern, in dem Sie in das Feld TDA–Datei den Namen und den Pfad Ihrer TDA–
Datenbank eintragen. In diesem Falle wäre das die Datei „TDA_DEMO.MDB“ incl. Pfad. Auch hier können Sie 
sich mit der nebenliegenden Schaltfläche einen Dateiauswahldialog anzeigen lassen. 

Nachdem Sie alle Einstellungen vorgenommen haben, klicken Sie auf die Schaltfläche „Speichern “. 

Jetzt steht dem hemmungslosen Spielen nichts mehr im Wege – wir wünschen Ihnen viel Spaß 

Sollten Sie noch Fragen zur Installation oder zur Bedienung haben, so können Sie diese per eMail an 

Hotline@kuh–soft.de 

schicken; diese werden dann schnellstmöglich beantwortet. 



 

Sonstiges 

Sie installieren diese Demo–Version auf eigene Verantwortung. KUH–SOFT übernimmt keinerlei Haftung für 
eventuelle Schäden, die durch die Verwendung dieser Programme entstehen. Dies gilt auch und insbesondere für 
Datenverluste und/oder falsche Anwendung. 

Es besteht bei der Verwendung dieser Demoversion kein Anspruch auf die Freischaltung oder die 
Startmöglichkeit der Programme. Die Verweigerung eines Programmstarts könnte z.B. durch einen Serverfehler 
seitens des von KUH–SOFT genutzen Providers hervorgerufen werden. 


